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BM für Justiz 

Anfragebeantwortung 

 

DER  BUNDESMINISTER 
           FÜR  JUSTIZ 

BMJ-Pr7000/0194-Pr 1/2008 

 

An die 

 Frau Präsidentin des Nationalrates 

  W i e n 

 

zur Zahl 137/J-NR/2008 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Albert Steinhauser, Freundinnen und 

Freunde haben an mich eine schriftliche Anfrage betreffend „Aktuelle 

Häftlingszahlen“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage wie folgt: 

Zu 1: 

Zum Stichtag 1. September 2008 waren in den österreichischen Justizanstalten 

7.651 Personen inhaftiert (Belag). Der Stand an Insassen betrug 7.899. In dieser 

Zahl sind auch jene Insassen erfasst, die für die Justiz in Spitälern angehalten 

waren. 
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Zum Stichtag 1. September 2008 wurden 1.657 Personen in Untersuchungshaft und 

5.377 Personen in Strafhaft angehalten. 

Zur Aufgliederung auf die einzelnen Justizanstalten darf auf die Beilage verwiesen 

werden. 

Zu 2: 

Die Gesamtauslastung der österreichischen Justizanstalten zum Stichtag 

1. September 2008 betrug 89,44%. Einen Überbelag wiesen die Justizanstalten 

Garsten, Wien-Josefstadt und Graz-Karlau auf. 

Zum Belag in den einzelnen Justizanstalten zum Stichtag 1. September 2008 darf 

wiederum auf die angeschlossene Beilage verwiesen werden.  

 

. Dezember 2008 

 

(Dr. Johannes Hahn) 
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